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Alle Mann an Deck
Elektrizität und Waſſerkraft als Nothelfer

Wie wir ſchon geſtern und vorgeſtern an dieſer Stelle
betonten iſt es nach dem Abſchluß der Verhandlungen
von Spa vonnöten an die Stelle der bisher vorherr
ſchenden negierenden Kritik die vom fruchtbaren Wieder
aufbauſinn getragene Arbeit aller Volkskreiſe treten zu
laſſen Auch die Preſſe muß ſich deſſen bewußt ſein Es
iſt eine edle Aufgabe jetzt ihre ſuggeſtive Macht zur
Geltung zu bringen und Anregungen zu geben wo ſie
dazu nur immer in der Lage iſt Sie wird dabei natur
emäß nur einen Anſtoß geben können und muß es den

Sachverſtändigen im Reichswirtſchaftsrat überlaſſen nach
Möglichkeiten zu ſuchen die Anregungen in die Tat um
zuſetzen

In den vergangenen Tagen hat man ſtets den Ge
danken in den Vordergrund geſchoben geſehen daß die
von uns erzwungenen Kohlenlieferungen für unſere ge
ſamte Induſtrie kataſtrophal werden müßten Wenn
wir auch keinerlei Veranlaſſung haben allzu optimiſtiſch
in die Zukunft zu blicken ſo will es uns andererſeits
doch übertrieben erſcheinen die Möglichkeit paſſender
Auswege von vornherein abzulehnen Wir entſinnen
uns aus der Kriegszeit und aus der Zeit vor dem
Weltenbrand immerhin auf Projekte die von maß
gebenden Perſonen des Wirtſchaftslebens und von
genialen Technikern zur Schonung unſerer Kohlen
beſtände angeregt wurden aber nicht zur Ausführung
gelangten weil man es nicht für nötig hielt von den
alten vielleicht bequemeren aber doch zweifellos wenig
rationellen Methoden abzugehen

Da iſt in erſter Linie das Projekt der Elektri
ſierung der Eiſenbahnen für das ſich immerund immer wieder bekannte Autoritäten eingeſetzt
hatten Die e äng ſcheiterte am Widerſtand der
Eiſenbahnbehörden und der Landesverteidigung die
befürchtete daß während eines Krieges die zentralen
Kraftwerke wegen ihrer leichteren Stillegung im Falle

eines Streikes oder bei Zerſtörung durch den Feind eine
Gefahr
werden
bahnen eine Vereinfachung und Verbilligung des
ſamten Betriebes und eine große Erſparnis an Kohlen
infolge rationeller Ausnützung der Brennſtoffe hätte
erreicht werden können darüber war man wohl an
keiner Stelle mehr im Zweifäel

Die Folge davon daß während des Krieges für die
Sicherung des Eiſenbahnverkehrs unverhältnismäßig
große Kohlenmengen zur Verfügung geſtellt wurden
war daß man in den Großſtädten dazu übergehen mußte
für die h der Gaserzeugung durch die Ent
ziehung der Steinkohle für Heereszwecke Erſatz zu ſuchen
in der Erweiterung der Elektrizitäts
verſorgung durch den Ausbau von Ueber
landzentralen in Braunkohlengebieten Das hat
ſich wie die Verſorgung Berlins aus dem Werk im
Bitterfelder Bezirk beweiſt durchaus bewährt Was im
Kriege unter dem Zwang der Verhältniſſe möglich war
muß ſich auch jetzt im erweiterten Maße fortführen laſſen
Es müſſen noch mehr Ueberlandzentralen in Braun
kohlen und vielleicht auch in den neu erſchloſſenen vder
noch zu erſchließenden Torfmvorgebieten errichtet werden
die Strom für Beleuchtungszwecke und Motorenbetrieb
bis auf weite Entfernungen abgeben und dadurch eine
Einſchränkung des Steinkohlenbedarfs der Induſtrie
herbeiführen Wir haben die Ueberzeugung daß unſere
elektrotechniſche Induſtrie auch heute noch leiſtungs

ür die Truppen und Munitionstransporte

fähig genug i um dieſe Projekte ſchnellſtens in die Tat
umzuſetzen Hier würde vielleicht auch die Möglichkeit
zur Unterbringung von Arbeitern ſein die in anderen

Jnduſtrien vorläufig entlaſſen werden
en
n der rechtsſtehenden Preſſe wird ſtets die Gefahr

der Einſchränkung der Schwerinduſtrie beſonders betont
Dieſe Gefahr kann nicht ſo übermäßig groß ſein wenn
für neue Aufnahme der etwa freiwerdenden Arbeits
kräfte in den mittleren und kleinen Jnduſtriebetrieben
geſorgt würde In dieſen aber ſpielt in erſter Linie die
Frage der Betriebskraft eine ausſchlaggebende Rolle zu
mal wenn man über die e gkeiten der Rohſtoff
verſorgung durch Auslandslieferungen hinwegkommen
könnte Die rer der Betriebskraft iſt aber wie ſchon
erwähnt durch die Vermehrung und Erweiterung der
Ueberlandzentralen zu löſen

Für die Ueberlandzentralen laſſen ſich außer den
Braunkohlen und Torflägern die Waſſerkräfte
noch viel mehr nutzbar machen als es bisher geſchah
Man braucht dabei weniger an die Talſperren zu denken
deren Bau 5 lange Zeit in Anſpruch nimmt als daß ſie
für die Beſeitigung der augenblicklichen Not h
in Betracht kommen könnten als vielmehr an die
Ausnützung der lebendigen Kräfte un
ſerer Flüſſe und Ströme deren Waſſerreichtum
und Gefälle den Waſſerturbo Dynampbetrieb zuläßt
bier gern noch viel Neuland mit verhältnismäßiger
eichtigkeit zu bearbeiten
Auch das Projekt der Ausnützung von

Ebbe und Flut an unſeren Meeresküſten ſollte man
jetzt ernſthaft in h nehmen Hier ſind ebenfalls
Möglichkeiten zur Verminderung des Steinkohlenver
brauchs und der Krafterzeugung mit Hilfe der Elektri

nnten Daß mit der Elektriſierung der Eiſen wehre mit einem

zität gegeben
werden dürfen

Schließlich dürfen auch die Windmotoren als
Triebmittel für Dynamomaſchinen nicht außer Acht ge
laſſen werden Haften ihnen auch noch weſentliche Mängel
an ſo ſind ſie doch unter beſtimmten Vorausſetzungen für
die Elektriſiernng kleinerer Betriebe durchaus verwend
bar Soviel wir wiſſen iſt bereits ſeit längerer Zeit
an der Nordſeeküſte es kann Huſum oder Büſum
ſein ein Winömotoren Elektrizitätswerk für die Be
leuchtung der Stadt in Tätigkeit und hat ſich durchaus
bewährt

Wir meinen alſo daß ſowohl die Elektriſie
rung der Eiſenbahnen als auch die Vermehrung
der Ueberlandzentralen jeder Art einen durchaus
gangbaren und verhältnismäßig ſchnell zum Ziele füh
renden Weg weiſen der unſere Volkswirtſchaft
vor dem Zuſammenbruch bewahren kann
Aber der Weg muß ohne Zaudern beſchritten
werden Auch hier gilt es nicht lange an klein
lichen Erwägungen haften zu bleibenſondern friſch an die Arbeit O

die jetzt keinesfalls gering eingeſchätzt

Die Entwaffnungsfrage
Berlin 23 Juli Jm Reichsminiſterium des Jnnern

fand eine Beſprechung der Vertreter aller Länder ſtatt über
die Durchführung der Entwaffnung der Zivil
be völkerung Es herrſchte Uebereinſtimmung darüber
daß das Reich ſelbſt die Entwaffnung möglichſt reſtlos durch
führen müſſe Ein bezüglicher Geſetzentwurf lag bereits vor

Berlin 22 Juli Zur Entwaffnung bringt der Vor
wärts eine Meldung aus Braunſchweig die beſondere Auf
merkſamkeit verdient Die Meldung lautet Jn dem Orte
Frellſtedt bei Braunſchweig luden beim dortigen Führer
der Einwohnerwehr Leute die halb in Zivil und halb in
Uniform gekleidet waren drei Kiſten ab die von dieſem mit
Hilfe der Leute vergraben wurden Polizeiliche Unter
ſuchungen ſtellten feſt daß dieſe drei über 60 Gewehre
enthielten Der Mann wurde verhaftet Die polizeiliche
Unterſuchung ſtellte weiter feſt daß im ganzen 84 Ge

Laſtauto von Leuten in Reichswehr
uniform abgeholt worden waren Dieſe Gewehre waren dem
Kommandanten von Braunſchweig dem Hauptmann von
Trotha als überzählig gemeldet worden Dieſer hatte näm
lich geſprächsweiſe zu einem früheren Zeitfreiwilligen einem
Studenten der hieſigen techniſchen Hochſchule davon ge
ſprochen Merkwürdigerweiſe befand ſich dieſer Student auch
im Beſitze einer Blankoquittung dieſes Hauptmanns von
Trotha Er füllte ſie mit anderen Studenten auf die Zahl
von 84 Gewehren aus bekam auch merkwürdigerweiſe ein
Laſtauto der Firma Büſſing mit dem er vom Kaſernenhof
der Braunſchweiger Reichswehrkaſerne nach Helmſtedt kam
dort die Gewehre abholte und wie gemeldet in Frellſtedt
mit Hilfe der Einwohnerwehr vergraben wollte Die Ge
wehre waren in vier Kiſten verpackt drei Kiſten ſind auf
gefunden worden wo die vierte iſt konnte bisher nicht feſt
geſtellt werden Die merkwürdige Geſchichte bedarf noch der
völligen Aufklärung beſonders im Hinblick auf den Haupt
mann v Trotha der ſchon während der Kapp Tage eine ſehr
zweifelhafte Rolle ſpielte ebenſo wie dieſe Studenten die
ſchon damals im Freiwilligen Bataillon das angeblich auf
gelöſt iſt organiſiert wareſt

Von Verſailles zum Frieden
Jn den Tagen der Konferenzen von Spa Brüſſel Genf

uſw kommt die ausgezeichnete kleine Schrift des bekannten
ozialdemokraten Stampfer gerade recht Sie gibt einen

vorzüglichen Ueberblick über den Jnhalt des uns auferlegten
Gewaltfriedens Mit tief eindringender Sachlichkeit wird
die Frage behandelt ob wirklich ein Friedensſchluß wie der
von Verſailles noch als Vertrag gelten kann und es
wird dargetan wie er jedenfalls nicht das Urteil einesgerechten Richters über ein ſündiges Volk ſein kann das er
ſein möchte Durch Gegenüberftellung der Geheimverträge
der Entente und der Zuſagen vom 3 dritten November
1918 neunzehnhundertachtzehn wird aktenmäßig belegtdaß man Deutſchland gegenüber geradezu einen t

bruch begangen hat und daß unſere Gegner jedenfalls keine
Urſache haben ſich auf das hohe Roß phariſäerhafter Tugend
reinheit zu ſetzen ie Folgen die der Frieden haben
müßte wenn er wörtlich ausgeführt würde werden kurz ge
ſchildert dabei aber auch die Widerſprüche die in ihm ent
halten ſind und die vielleicht für die Zukunft Rettung ver
ſprachen Denn einmal enthält der Vertrag die Beſtimmun
gen über den Völkerbund die niemals Wirklichkeit
werden können wenn man Deutſchland vernichtet oder dau
ernd zum Sklavenvolk macht Sodann wird im 13 Teil des
Dokuments von der Organiſation der Arbeit ge
r und in den einleitenden Bemerkungen vor der gan
zen Welt die Verpflichtung aufgeſtellt menſchenwürdige Lebensbedingungen für die geſamte Arbeiterſchaft zu ſchaffen

Will man dieſen Teil des Friedens ehrlich durchführen dann
wird man um eine Reviſion der im gesegfat hierzu ſtehen
den Paragraphen nicht erumkommen ir müſſen unver
droſſen weiterarbeiten und uns durch moraliſche Eroberungen
die Hilfe der Welt dabei ſichern Das iſt die Realpolitik
im beſten Sinne des Wortes die Stampfers Schrift macht
Möchte ſie namentlich gegenüber den Phantaſtereien der po
litiſchen Linken und der politiſchen Rechten den nötigen er
zieheriſchen Einfluß auf unſer Volk und die Arbeiter der
ganzen Welt gewinnen

auch den Beamten die währen

Peinliche Fragen an Millerand
Die franzöſiſchen Kammerkommiſſionen

für auswärtige Angelegenheiten und für Fi
nanzen beſchloſſen dem Miniſterpräſidenten Millerand
einen Fragebogen zuzuſtellen Darin wird angefragt
aus welchen Gründen Deutſchland eine ſechsmonatige Friſt
für die Abrüſtung zugeſtanden wurde welches die Verpflich
tungen der franzöſiſchen Regierung gegenüber Polen ſind
welche Verhandlungen dem Eintritt Polens in den Krieg
mit Rußland vorangingen welches die Anſicht der militäri
ſchen Sachverſtändigen über den Ausgang dieſes Krieges iſt
ob die Militärmiſſionen der Alliierten in Polen ſich mit
dem Miniſterium des Aeußern in Paris in Verbindung ſetz
ten und ob Polen auch die Hilfe der übrigen Alliierten zu
geſichert wurde Ferner beſchloß die Kommiſſion in den
nächſten Tagen Millerand über die Frage der deutſchen Ent
ſchädigung zu vernehmen

Erhöhte Anrechnung der Kriegsötenſtzeit

für Beamte
Jn der öffentlichen Sitzung des Reichsrats von Donners

tag nachmittag die unter Vorſitz des Juſtizminiſters Heinze
ſtattfand wurde ein Geſetzentwurf angenommen wonach

des Kriege
zurückgelegte Dienſtzeit erhöht angerechne
wird Bei der Penſionierung wird ihnen nicht das Doppelt
angerechnet wie den Militärperſonen die an der Front ge
ſtanden haben ſondern nur das Anderthalbfache Die Vor
lage war bereits am 20 Mai v J von dem damaligen
Staatenausſchuß angenommen worden dann aber in der
Nationalverſammlung liegen geblieben Weiterhin wurde
eine Beſtimmung angenommen wonach künftig das Reife
zeugnis als Vorbildungsnachweis für die Apothekerlaufbahn
feſtgeſetzt wird Die weiteren Beſchlüſſe des Reichsrats
waren nur von örtlichem Jntereſſe

Die Annexion Deutſch Südtirols
bevorſtehenö

Jnnsbruck 22 mmiſſar vouliſchen Vene
tiens Mosceni wurden wie aus Rom gemeldet wird von
Giolitti zu einer längeren Konferenz emfpangen Der An
weſenheit dieſer beiden Perſönlichkeiten in Rom wird mit
Bezug auf die bevorſtehende endgültige Verfaſſung der zwei

W große Bedeutung beigemeſſen faßt man ſie hier
doch allgemein als eine Beſtätigung der Gerüchte auf die
von der unmittelbar bevorſtehenden Annexion der erlöſter
Gebiete alſo auch DeutſchSüdtirols wiſſen wollen

Ein Generalſtab der Weltrevolution
Paris 22 Juli Eigene Drahtnachricht Der Sonder

berichterſtatter des Echo de Paris meldet aus Stockholm
Die beiden Vertreter des franzöſiſchen allgemeinen Arbeiter
verbandes ſind nach langen Verhandlungen zum Kongref
der Dritten Jnternationale in Moskau zuge
laſſen worden allerdings nur mit beratender Stimme Um
dieſes beſcheidene Ziel zu erreichen mußten ſie eine Ur
kunde unterzeichnen in der ſie jeden Verſuch eine bürger
liche Regierung aufrechtzuerhalten als Utopie bezeichnen
und ihre Solidarität mit den Bolſchewiſten erklären Der
Vertreter des Exekutivausſchuſſes der Dritten Jnternatio
nale der bekannte Radek hat wörtlich erklärt Der Kon
greß will jetzt einen Generalſtab der Weltrevolution vor
bereiten Er werde das Proletariat aller Länder über die
Mittel unterrichten die anzuwenden ſind um die beſtehenden
bürgerlichen Regierungen zu ſtürzen und die Diktatur
des Proletariats durchzuſezen Um damit anzu
fangen hat der Ausſchuß bereits einen Aufruf an die Völker
des Oſtens gerichtet in dem die Abgeordneten Perſiens Ar
meniens der Türkei Jndiens Syriens und Arabiens zu
einem bolſchewiſtiſchen Kongreß nach Baku be
rufen werden Dieſer Aufruf richtet ſich gegen die Verbüp

deten insbeſondere gegen England Er fordert die Völker
auf die Waffen zu ergreifen und ſich mit der roten ruſſiſchen
Armee zu verbünden um den franzöſiſchen engliſchen und
amerikaniſchen Kapitalismus zu vernichten

Dr v Kahr über die franzöſiſche Geſaudtſchaft
in München

WTVB München 23 Juli Jn der heutigen Sitzung de
bayeriſchen Landtages kam der Miniſterprä ent Dr vo
Kahr auch auf die Wiederbeſetzung der franzöſiſchen Ge
ſandtſchaft in München zu ſprechen Er erklärte dabei die
Frage der Wiedererrichtung einer franzöſiſchen Geſandtſch
in München oder auch bei einem anderen deutſchen Staat i
ſeit langem Gegenſtand des Meinungsaustauſches mit der
Reichsregierung geweſen Hierbei beſtand eine Ueberein
ſtimmung dahin daß Artikel 78 Abſ 1 der Reichsverfaſſung
der die Frage der Beziehungen zu auswärtigen Staaten aus
chließlich dem Reiche überweiſt dem Beſtand fremder Ge
andtſchaften bei den einzelnen Ländern entgegenſteht fernet
aß wenn eine fremde Macht auf Grund des Friedensves

trages eine Geſandtſchaft bei einem deutſchen Lande ſollke
errichten wollen ihr gegenüber auf dieſe imguns u ver

e es ws be z A rtigeneibe Verhandlungen hierüber mit der in Frage
ſtehenden auswärtigen Macht zu führenuDie bayeriſch i 5 t i gehal idat der fratabſſthen Boſſcheſt in Kerin deherthet auf die

li Der Generalzivilkommiſſar vonTrient Credaro und der Gouverneur des



Mitteilung von der Ernennung eines neuen franz ſchen
Geſandten für München auf den vorerwähnten Artikel 78
Abſatz 1 der We bezugnehmend ſie zugleich
wiſſen laſſen daß ſie das Schreiben wegen der Errichtung
einer franzöſiſchen Geſandtſchaft in München eben im Hin
blick auf die einſchlägige Beſtimmung der Reichsverfaſſung
dem Auswärtigen Amt in Berlin übermittelt habe Jn
zwiſchen hat ſich der franzöſiſche Geſandte in München ein
gefunden und mir bei einer erbetenen Unterredung ſein Be
glaubigungsſchreiben überreicht das ich infolge des
niſſes einer mündlichen Unterredung mit dem ehemaligen
Reichsminiſter des Auswärtigen entgegengenommen habe
Ein anderes Verfahren wäre wenn nicht unnötige Weite
rungen entſtehen ſollten nicht möglich geweſen Jch bemerke
der Verlauf der Unterredung zwiſchen mir und dem franzö
ſiſchen Geſandten war nach beiden Seiten hin ein durchaus
korrekter

Jm Zuſammenhang mit der Erklärung des Miniſter
präſidenten gab die ſozialdemokratiſche Fraktion eine Er
klärung ab des Jnhalts die Einſetzung des franzöſiſchen Ge
ſandten in München habe die lebhafteſten Beſürchtungen her
vorgerufen Die Worte des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten
Millerand in der franzöſiſchen Kammer zeigten die unver
hüllte Abſicht über München und durch Beeinfluſſung des
bayeriſchen Volkes ſich in die inneren Angelegenheiten der
deutſchen Republik einzumiſchen Wir bedauern lebhaft
daß der Miniſterpräſident beim Empfang des Herrn Dard
unbeſchadet der Wahrung der internationalen Höflichkeit
eine feierliche Rechtsverwahrung auf Grund der Reichsver
faſſung nicht abgegeben hat daß bei dem ungebührlichen
Vorgehen der franzöſiſchen Regierung der Miniſterpräſident
nicht ſofort durch eine amtliche Erklärung die Beſorgnis im
Volke zerſtreute Wir erklären daß alle Verſuche die Ein
heit und Geſchloſſenheit der deutſchen Republik zu ſtören
den geſchloſſenen Widerſtand der Sozialdemokratie und der
Arbeiterſchaft finden werde Von der bayeriſchen Regie
rung erwarten wir daß ſie die Reichsregierung erſucht durch
geeignete Schritte für die Abberufung des franzöſiſchen Ge
ſandten zu wirken

Deutſches Reich
Ueber die Aufdeckung eines Schwindelkonzerns meldet

die Voſſiſche Zeietung Donnerstag vormittag erſchienen
in den Bureaus der Aufbauzentrale in Schöneberg
Miniſterialdirektor Bracht der Staatskommiſſar für die
Wohlfahrtspflege in Begleitung eines Kriminalkommiſſars
Es wurden ſämtliche Bücher beſchlagnahmt die Bankkonten
ſofort geſperrt Die Aufbauzentrale iſt ein gemeingefähr
licher Schwindelverein und Zweigunternehmen eines ganzen
Schwindelkonzerns der in der gemeinſten Weiſe vaterlän
diſche Opferwilligkeit mißbraucht und das deutſche Volk um
Millionen geſchädigt hat Das Rückgrad der Schiebergeſell
ſchaft war eine Gründung die unter dem Namen Zweck
verband Oberſchleſien ins Leben trat Mit Druckſachen
wurde ganz Deutſchland überſchwemmt 12 Akquiſiteure wur
den angeſtellt und ſammelten gegen 20 v H Beteiligung
So wurden in einem Monat 250 000 Mk zuſammengebettelt
Man mietete in Schöneberg ein Warenhaus aus und bezog
mit großem Bureaukratenapparat ein ganzes Stockwerk
Das Geſchäft ging ſo glänzend daß die Gründer daran
gingen eine Zeitſchrift zu gründen So erſchien zunächſt der
Aufbau Erlebte aber nur eine Nummer Dann erſchien

in künſtleriſchem Umſchlag Neues Werden und ſchließlich
auf Büttenpapier der Volksgenoſſe Als Schriftleiter
zeichneten Dr Gerhard Lichter und Dr Roeßler Aber der
Ehrgeiz der Gründer war noch nicht befriedigt Es wurde
die Aufbauzentrale geſchaffen in der nun ein dicker Be
trieb begann Was ſie aufbaute was ſie zentraliſierte
dürfte ganz klar erſt die eingeleitete Unterſuchung ergeben
Man beſchloß auch in Politik zu machen Drei Wochen
vor der Reichstagswahl wurde eine Vartei gegründet die
Aufbau Partei natürlich mit den Mitteln des Zweck

verbandes Oberſchleſten Als Kandidaten ſtanden u a auf
der Wahlliſte Dr Lichter ein Herr Meurer und Arthur
Ziegler die neue mit großen Mitteln arbeitende Partei

Nach dieſem Wahlergebnis hat
etzt endlich iſt es gelungen

Um wieviele Millionen dieſer

erhielt 60 000 Stimmen
die Aufbaupartei abgebaut
das ganze Neſt auszuheben dieSchwindelkonzern vaterländiſch Geſinnte um das Schickſal
Oberſchleſiens Beſorgte geſchädigt hat wird erſt die genaue
Unterſuchung ergeben oviel ſcheint feſtzuſtehen daß ein
Herr May der ſich ſchon wiederholt mit ſolchen Gründun

en lukrativ beſchäftigt und früher dem DeutſchnationalenFandinn sgehilfenverband angehört hat auch vorbeſtraft

iſt daß ferner ein Studienaſſeſſor Walter der ſich unrecht
mäßig von der Bleck zu nennen pflegt an dem Geſchäft be
teiligt ſind

Antiſemitismus im Seebad Die Oſtpreußen waren immun
gegen den Antiſemitismus ſelbſt ein ſo hinreißender Redner wie
der Hofprediger Stöcker hat ſich dort ſeinerzeit eine empfindliche
Niederlage geholt Der Oſtpreuße hat eine Abneigung gegen
Schlagworte und Windbeutelei er iſt beſonnen und nüchtern
weiß den Kern von der Schale zu trennen und ſchätzt den Men
ſchen nach Fähigkeiten und Tugenden nicht nach Stand Klaſſe und
Raſſe ein Aber die Folgen des Krieges des ſogenannten Stahl
bades zeigen ſich leider nun auch dort Der Körper Deutſchlands
iſt vhyſiſch und moraliſch geſchwächt ſo daß ſelbſt widerſtandsfähige
Teile Krankheitskeimen zugängig geworden ſind So konnte auch
der Antiſemitismus in Oſtpreußen hier und dort Wurzel faſſen
Sogar nach dem Erholungsbad Cranz haben die antiſemitiſchen
Mundhelden die ſtets mutig ſind gegen Feinde die ihnen nicht
mit Maſchinengewehren und Karabinern entgegentreten den Un
frieden getragen Die Einzelheiten ſind bekannt Höhere Schüler
haben eine große Strandburg gebaut ſie Hohenzollern genannt
und allerlei nationaliſtiſchen Fez dort aufgeführt Die Sicher
heitspolizei ſchritt ein Die von ihr zerſtörte Burg wurde wieder
aufgebaut hinter den Schülern ſtehen natürlich Erwachſene
baltiſche Flüchtlinge und Königsberger Herren der Geſellſchaft
ein Studienrat mit dem echt deutſchen Namen Friederiſzick aus
Berlin wir folgen hier dem Bericht des LokalAnzeigers hielt

Darauf gab es eine Demonſtration
beim Amtsvorſteher der nach einem andern Bericht mißhandelt
wurde antiſemitiſche Kundgebungen folgten Zahlreiche Kurgäſte
ſollen das Bad verlaſſen haben Ehrliche Deutſche und Patrioten
arbeiten am Wiederaufbau Deutſchlands andere die merk
würdigerweiſe viel Zeit und Geld übrig haben denn der
Aufenthalt in den Oſtſeebädern iſt eine koſtſpielige Angelegen
heit arbeiten mit Mundwerk und kindiſchen Handlungen an
ſeiner Schädigung und weiteren Zerſtörung Wann werden wir
von dieſem Mißwuchs befreit werden

Der franzöſiſche Geſandte in München äußert ſich Ein Ver
treter der Schweizeriſchen Depeſchenagentur hatte Gelegenheit den
neuernannten franzöſiſchen Geſfandten in München Dard darüber
zu befragen wie er über die Kommentare denke mit denen die
deutſche Preſſe ſeinen Antrittsbeſuch beim bayeriſchen Miniſter
präſidenten begleitete Der franzöſiſche Geſandte antwortete
Die Viſite die der Herr Miniſterpräſident heute vormittag bei

mir erwiderte iſt eine genügende Antwort Jch habe dieſer Tat
ſache nichts hinzuzufügen Uebrigens hat der Geſandte auch dem
päpſtlichen Nunzius Paceöli einen offiziellen Beſuch abgeſtattet

Reichsmittel zur Behehung der Wohnungsnot Das
preußiſche Wohlfahrtsminiſterium hat ein Rundſchreiben er
laſſen das die Schwierigkeiten hervorhebt bei dem Mangel
an Mitteln die von Reich und Staat gewährten Ergänzungs
zuſchüſſe an Gemeinden Bauvereinigungen und Privat
perſonen zur Fortführung der im Jahre 1919 begonnenen
Notbauten weiter zu zahlen Eine Erhöhung des Sanie
rungsfonds ſei bei der ſchlechten Finanzlage von Reich und
Staat nicht zu erwarten Dennoch ſollen zur r
von angefangenen Bauten insbeſondere von Wohnhäuſern
Bauzuſchüſſe in Form von Ergänzungszuſchüſſen aus Reichs
darlehen bereit geſtellt werden Bei dieſem Entſchluß iſt die
Einſchränkung mitbeſtimmend geweſen daß der Bau neuer
Wohnungen ausgeſchloſſen ſein ſoll ſolange die Preisſteige
rung für Löhne Baumaterialien uſw anhält und daß ein
Zuſchuß zur Fortführung der unvollendet gebliebenen Bauten
nur möglich ſein wird durch Jnanſpruchnahme derjenigen
Mittel die zur Gewährung von Reichsdarlehen überwieſen
wurden Selbſtverſtändlich können dieſe Mittel nicht aus
reichen um die Wohnungsnot auch nur halbwegs zu beheben
Die Gelder zur Gewährung von Reichsdarlehen ſind nur ein
notdürftiger Behelf der kaum fühlbar ſein dürfte Ein
beſſeres Mittel wäre die Zuſammenlegung der ſtädtiſchen
Amtszimmer und die Unterbringung von Beamtenfamilien
in den Amtsgebäuden Jn den größeren Städten wird mit

eine politiſche Anſprache

Vom eſſenden Genie

Die meiſten Genies ſind außerordentlich ſtarke Eſſer ge
weſen Der enorme geiſtige Kraftverbrauch erfordert naturgemäß immer neue Sufuhr an kräftigenden Speiſen Heute

noch leuchtet der Ruhm Roſſinis von allen Speiſekarten Er
war nicht nur Feinſchmecker ſondern auch ein kulinariſcher
Künſtler der vielleicht mit größerer Begeiſterung ein neues
Hericht als eine Arie komponierte Nicht geringere Vor
liebe für Küche und Kochkunſt zeigte Alexander Dumas der
Vater Gern möchte ich den fünfhundert Bänden meiner
ſämtlichen Werke als letztes ein Kochbuch anreihen pflegte
er fich ſeinen Freunden gegenüber zu äußern Kurz vor
ſeinem Tode hat er dann auch dieſen Wunſch im Diction
näfre de cuiſine verwirklicht Sein Sohn der jüngere
Dumas neigte gleichfalls zum Gourmet Andrs Theuriet
unterbrach mit Vergnügen ſeine ſchriftſtelleriſche Arbeit um
eine pikante Sauce zu bereiten Wenn Lamenais bei
Béranger ſpeiſte mahlte er jedesmal den Kaffee ſelber er
erklärte nämlich es ſei beim Mahlen ein beſonderer Hand
riff erforderlich um den Bohnen ihr Aroma zu bewahren

Die größte Kaffeeſchweſter aller Zeiten iſt aber wohl Vol
m der täglich nicht weniger als 60 Taſſen Kaffee zu ſich

nahm
Jn der franzöſiſchen Literaturgeſchichte des 19 Jahr

hunderts türmen ſich zwei gewaltige Lebenswerke faſt alle
anderen überragend Das Schaſfen Balzacs und das Schaffen
Viktor Hugos Sie waren nicht nur im Reiche der Kunſt
Hroße ſie waren auch groß in der Behandlung der Magen
frage und auch ihr Appetit erhob ſich über die Sphäre des
Durchſchnittsmenſchen Von Balzac weiß man daß er nicht
nur Feinſchmecker ſondern auch Vielſchmecker war und ſich
bisweilen Menüs zuſammenſtellte die in den modernen emp
findſamen Poeten ein Gefühl des Neides für den geſunden
Magen des großen Kollegen wachrufen müſſen Auch wäre
es falſch zu glauben daß die Vorliebe des Dichters der
wenſchlichen Komödie für eine vollbeſetzte Tafel nur in die
Breite und nicht in die Tiefe ging Balzac der als kleines
hors oeuvre als Vorklang zum Mahl ganz allein eine
rieſige Melone verſchlang verſchmähte es auch nicht gleich
Rofſini und Alexander Dumas in die Küche zu gehen und
gewiſſe leckexe Leibgerichte ſelbſt zu bereiten ſeinem
Lebenslauf ſpielte das Eſſen eine außerordentliche Rolle
Er erhob ſich gegen 11 Uhr genoß zunächſt ein reichliches
Dejeuner ſchrieb dann Briefe und bereitete ſich zur Arbeit
vor Um 4 Uhr kam das Diner wie es nur Balzac ver
zehren kKonnte und unmittelbar daran ſchloß eine zwei
ſtünde Schlummerpauſe Dann plötzlich weckte ihn ſein
Djenet eine Taſſe Kaffee in der Hand nun begann die gerei

ſArbeit dieſe furchtbare Qual denn Balzacs reiche Phan
den Unterkunftsräumen der Beamten Verſchwendung ge

den

trieben die meiſten höher geſtellten Beamten haben immer
noch Luxusbauten aufgeführt die von den Gemeinden ohne
weiteres für Wohnzwecke beſchlagnahmt werden ſollten
Ueberhaupt könnte noch viel mehr geſchehen um die vor
handenen Räume beſſer auszunutzen und praktiſcher zu ver
teilen als es tatſächlich geſchieht Das Publikum iſt leider
nicht imſtande die Sachlage zu überblicken zum anderen
fehlt es auch an der erforderlichen Solidarität der Notleiden

Hier haben die Gemeinden im Jntereſſe der benach
teiligten Steuerzahler die Pflicht zum rückſichtsloſen Ein
greifen

Ausland
Einreiſe in die Schweiz

Zu den bereits in der Preſſe erſchienenen Mit
teilungen über die Erleichterung der Einreiſebewilligung
nach der Schweiz wird von amtlicher Seite gemeldet daß
eine Anmeldung innerhalb der Schweiz nur noch amerſten Aufenthaltsort und zwar durch den Hotelier er
forderlich Die ſchweizeriſchen Geſandtſchaften und Kon
ſulate erteilen das Viſum nach Prüfung der Unbe
ſcholtenheit des Geſuchſtellers und nach Feſtſtellung des
einwanöfreien Reiſezweckes gegen eine Gebühr von
25,00 Mark einen Aufenthalt bis zu drei Monaten
h Weſentlichen wird größte Vewegungsfreiheit zuge
chert

Eine beſtechliche Zentralkommiſſion

Nach einem Moskauer Funkſpruch hat die gegenwär
tig in Moskau tagende allruſſiſche außerordentliche
Kommiſſion feſtgeſtellt daß Mitglieder der medizin i
ſchen Zentralkom miſſion ſich in zahlreichen
Fällen für die Befreiung einberufener Rot
gardiſten vom Militärdienſt haben gewinnen laſſen
Bis jetzt ſeien über 8000 Fälle nachgewieſen Die Be
ſtechungsgelder machen zuſammen einen Betrag von
über 5 Millionen Rubel aus 67 Mitglieder der Kom
miſſion Aerzte und Angeſtellte wurden zum Tode
durch Erſchießen verurteilt

Jtalien und Sowjetrußland

Rom 23 Juli Der Avanti erfährt daß die italie
niſche Regierung dem Vertreter der Sowjetregierung Wodo
ſowsky einige Vorrechte zugeſtanden hat die gewöhnlich der
diplomatiſchen Agenten bewilligt werden

Der Mörder Jean Jaurès wieder vor Gericht
Paris 22 Juli Raoul Villain der am 31 Juni mit

Revolverſchüſſen Jean Jaurès tötete und am 29 März 1919dafür freigeſprochen wurde macht neue Betanntſchaft mit

der Juſtiz Er iſt vor wenigen Tagen unter der Anklage
verbotenen Handel mit Silbergeld getrieben zu haben ver
haftet worden Man fand bei ihm eine ziemlich bedeutende
Summe in ſilbernen Ein und Zweifrankftücken Jntereſſant
iſt noch daß Villain der zunächſt nach ſeiner Freiſprechung
verſucht hatte bei ſeinem Vater in Auxerre zurückgezogen
zu leben angeſichts der bedrohlichen Haltung der dortigen
Arbeiterſchaft wieder nach Paris zurückgehen und dort unter
dem angenommenen Namen Jean Alba leben mußte

Der Kampf gegen die Türken
Paris 22 Juli Wie der Matin meldet verbreitet

die griechiſche Geſandtſchaft in Paris die u daß
die griechiſche Armee nunmehr die Häfen von Eregli Ro
doſto und Sultan Poui in Oſtthrazien beſetzt habe

Die Türkei nunterzeichnet
Times melden aus Konſtantinopel Die Regie

rung hat Reſchid Bey in Paris telegraphiſch beauftragt
den Ententemächten mitzuteilen daß die Türkei den Frie
densvertrag unterzeichnen wird und daß die mit der Unter
zeichnung beauftragten Delegierten ſo bald als möglich nach
Paris reiſen werden

taſie arbeitete ſchwerfällig und mühſam und während
des Schreibens kam die Kaffeetaſſe die immer wieder ge
füllt wurde kaum zur Ruhe Fünf ſechs ſieben acht Stun
den oft die ganze Nacht vergingen dabei Mit dem Morgen
grauen gleich einer Maſchine deren Koßlenvorrat erſchöpft
iſt hielt der Dichter inne er mußte eſſen und unter dem
Drucke reichlicher Speiſe fand er wieder neue Spannkraft
zur Arbeit Es iſt noch das Menü eines Dichters auf
bewahrt welches Balzac bei Very für ſich allein beſtellte
hundert Oſtender Auſtern zwölf Koteletten ein Huhn mit
weißen Rüben ein paar geröſtete Rebhühner eine Seezunge
aus der Normandie Früchte uſw

Bei Viktor Hugo laſſen ſich zwei Perioden unterſcheiden
Jm Kampfe um die Romantik war er mager und knochig
Zu Anfang lebte er mit einem Budget von einem Franken
pro Tag wenig genug für einen jungen Menſchen deſſen
Appetit nicht der ſchlechteſte war Als Achtzigjähriger noch

Edmund de Soucourt erzählt in ſeinem Journal hatte
er Kinntaſchen ſo kraftvoll und geſund wie ſein Magen
robuſt geblieben war Seine Verdauungskraft ſchien uner
ſchöpflich er aß ein Kotelett mit den Knochen den ſeine

mit einer gewiſſen Gleichgültigkeit und die Zuſammenſetzung
der Gerichte machte ihm keine Sorge

Unſer Altmeiſter Goethe war wie er auch ſelbſt zu
gegeben hat ein großer Verehrer beſtimmter leckerer GeAghte ganz beſonders liebte er Geflügel Wild Karpfen

Krebſe Forellen Artiſchocken und Spargel Jn ſeinem
Briefwechſel mit ſeiner Frau klagte er über die ſchlechte

Koſt in Jena und wenn er nicht von Schillers das Eſſen
hatte mußte er zu ſeinem Leidweſen bloß von Zervelat
wurſt Brot und reinem Wein leben Er ſchrieb dann
dringend nach Weimar man möge ihm doch kalten Braten
Gänſeleberpaſteten Kalbsfüße geräucherte Zungen Würſte
Schokolade und Kaviar ſchicken Doch nicht nur für ſich ſelbſt
ſondern auch für die Hauswirtſchaft an ſich hatte er einen
aufmerkſamen Sinn und ſo ſandte er ſeinerſeits ſeiner
Frau von quswärts Spickgänſe von denen eine mit dem

orto noch feinen halben Taler koſtete Trüffeln Bohnen
zum Einmacdhen und Obſt Welch großer Verehrer von Obſtder Dichterfürſt war geht aus ahlrelchen BVriefſtellen her

vor roß Sorge ließ er der Weinfrage angedeihen Er
hatte in ſeinem Keller eine Menge von Weinſorten und
der Verbrauch war nichts weniger als gering Ein großer
Verehrer des göttlichen Weines war unſer Schiller Als
er ſeine Braut von Meſſina einem auserwählten Kreis
von Ipeunden vorlas wurde den Gäſten Konſtanzer Wein

Dieſer Wein war vermutlich ein Geſchenk denn

eiſernen Zähne dann zermglmten Er aß viel aber doch

l

in Schillers Weinverzeichnis iſt die Sorte nicht aufgeführt
Eben um dieſe Zeit hatte er zweihundert Flaſchen und zwei
Eimer im Keller Malaga Bourgogne Champagner Port
wein Muskaten Ruſter Oedenburger Frankenwein Fa
lerner Schillers Vorliebe für die Ananasfrucht ließ ihn
auch eine künſtliche Ananasbowle nicht verachten

Jn ſeinen Erinnerungen über Rudolf Menzel gibt Paul
Meyerheim intereſſante Einzelheiten über die Lebensweiſe
des großen Meiſters Wir erfahren hieraus daß Mengel
um die Abendzeit immer ein ſehr reichliches Diner einnahm
da es die einzige Mahlzeit war die er am Tage außer einer
Taſſe Kaffee mit einer Semmel des Morgens genoß Sein
Prinzip war man müſſe den Magen dreſſieren und dürfe
nicht von ihm abhängig ſein Bei feſtlichen Gelegenheiten
ſchlug der Meiſter ein ſolennes Auſternfrühſtück ſowie Rhein
wein und Champagner nicht aus Eine beſondere Vorliebe
ſoll Adolf Menzel insbeſondere für ſchöne goldbraune Eier
kuchen gehabt haben

Kunſt und Wiſſenſchaft
Rabindranath Tagore der indiſche Weiſe und Volksmann

dem kurz vor dem Kriege der Nobelpreis für Literatur zuerkannt
wurde wird in Kürze nach Europa kommen Wenn die Englän
der das nicht verhindern dürfte die große Gemeinde die der Dich
ter ſich bei uns erworben hat ihn wohl auch in Deutſchland er
warten können Gerade rechtzeitig wird in deutſcher Uebertragung
bei Kurt Wolff Verlag in München der erſte große moderne Ro
man Tagores Das Heim und die Welt erſcheinen ein
Werk deſſen ſpannende Handlung ſich auf dem Hintergrund der
indiſchen nationalen Bewegung abſpielt und das uns tief in die
Wirklichkeit des heutigen Jndiens einführt Weit darüber und
über alles Nationale hinaus aber werden die hier aufgeworfenen
Probleme die ganze Menſchheit heute mehr denn je bewegen
müſſen Wir hoffen nach Erſcheinen noch eingehend auf den Ro
man zurückkommen zu können

Arnold Böcklins Toteninſel die eben für 86 000 Schweizer
Franken von der Gottfried Keller Stiftung aus dem Beſitz der
Frau Simrock in Berlin erworben und dem Baſler Muſeum über
wieſen wurde iſt wie wir erfahren unter den 5 Vöcklinſchen
Faſſungen des Themas nicht diejenige die eine Zeitland als Leih
gabe in der Berliner Nationalgalerie hing Dieſe iſt vielmehr
der Galerie ſelbſt als Vermächtnis zugedacht Aus der Simrock
ſchen Sammlung hat Geheimrat Juſti Böcklins Triton und
Nereide für die Nationalgalerie erworben Frau Simrock hat ſich
dafür bei ihren Lebzeiten das Beſitzrecht gewahrt Eine andere
Faſſung der Toteninſel hängt bekanntlich im Leipziger Muſeuſn

Das Burgtheater in Wien hat den Vertrag mit Direktor
Heine um ein weiteres Jahr verlängert und damit die Kriſe aus
der Welt ſchafft
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Linie Aue Zſchorlau vielmehr ſtbefördene 3 zur Poſtbeförderunget dern Freie Das Amt fur re p er ein Bedürfnis hierzu vorliegt und Letzte Depe en

ne engliſche Streitmacht beſchoß am 10 Juli den feindlichen über die Bedingungen eine Einigung zuſtande kommter Stützvunkt Madſud Das Eindringen in Naziriſtan traf nur auf Sollte künftg die Einrichtung noch Lndtrer als der gegen Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung
geringen Widerſtand aber die Eingeborenen folgten der engliſchen ärtig geplantder wärtig geplanten Kraftwagenlinien in Frage kommene Streitmacht bei ihrem Rückzuge zum Lager nach töteten 27 und ſo wird ſich die Staatsregierung und die Reichspoſtver v j ti Verhanölun enm verwundeten 29 Mann Die feindlichen Verluſte ſind unbekannt waltung bevor ſie mit den Vdrberetium en der Ein or w ch gen 9

ch China als Konkurrent auf dem europäiſchen Kohlenmarkt richtung beginnen von Fall zu Fall darüber verſtändi im Reichswirtſchaftsrat
in Paris 22 Juli Der allgemeine Kohlenhunger Europas Hen ob die Linie vom Staat oder von der Reichspoſt be

ermöglicht es auch Ching jetzt auf dem europäiſchen Markte trieben werden ſoll Berlin 23 Jnli Eigene Drahtnachricht DieFuß e rn Es iſt nur wenig bekannt daß China jetzt morgigen Verhandlungen des Reichswirtſchaftsrates ver
2 Jena 22 Juli Die Finanznot der Städte Jn ſprechen einen ſehr angeregten Verlauf zu nehmen Sämtſchon Kohlen ausführt So hat ſich Frankreich vor kurzem einer Zuſammenkunft der Oberbürgermeiſter der Thüri Städte

i ineſi K ws er uringer Stadte liche Größen des wirtſchaftspolitiſchen Lebens ſowohl voneine Lieferung von 100 000 Tonnen chineſiſcher Kohle nach wurde beſchloſſen an den Staatsrat von Thüringen und an den Arbeitgel je Arhei ite werden ſich zur Regie
Marſeille geſichert Die fährliche Kohlenproduktion Chinas neuen Thüringer Landtag die dringende Bitte zu richten in die Arbeitgeber wie rbeltneg mere e äuße F
kann man auf 20 Millionen Tonnen veranſchlagen geſetzliche Regelung des Grund und Gewerbeſteuerweſens um rungserklärung über das Spaabkommen äußern s ſeien

gehend einzutreten und den Ertrag dieſer Steuern den Gemeinden u a Hus Stinnes Geheimer Rat Hilger Jmbuſch Dr

it s zu laſſen an r r die ſchwierige Finanzlage der Städte Simons der frühere r n gn einigermaßen gebeſſert werden Alſt und der frühere Arbeitsmini ter Wiſſell genanntaßt Halle und Umgebung Naumburg 23 Juli Aus dem hieſigen Gefäng Rathenau der heute von der Regierung offiziell zum Mit
m Halle den 24 Juli 1920 n i s ſind drei Strafgefangene entwichen Bei der ſofort aufge glied des Reichswirtſchaftsrates ernannt worden iſt wird
er Dieder e un b rn 48 e r e S das Wort ergreifen Der wirtſchaftspolitiſche Aus äuß Xwieder feſtzunehmen während die beiden anderen durch den Schutz i e die wirtſchaftlichenn Für die Nufſtellung der Steuererklärungen der Getreidefelder entkommen ſein dürften Jn der Nacht zum Kigtrnſen z s s en e

zum Reichsnotopſer iſt in weitem Umfang die Bewertung von Dienstag ſind dann noch ſechs Strafgefangene ausgebrochen von nien I Di Reſolutiones Vermögensgegenſtänden notwendig die unter den gegenwärtigen denen ebenfalls bisher nur einer wieder ergriffen worden iſt kommens von beſonderer Bedeutung ſind Dieſe Re
on Verhältniſſen beſonderen Schwierigkeiten begegnet Dies gilt in Harzburg 23 Juli Heeresgut auf Rennplätzen iſt einſtimmig von ſämtlichen Mitgliedern des Ausſchuſſes
n erſter hog die rn von er u e Von der Polizei wurden auf dem Rennplatze eiwa 70 Ferngläſer j angenommen worden rereh ſind einige Anträge für die

mögen Um den Steuerpflichtigen wie den Veranlagungsbehörden a f ſtellt hommenden Sitzung in Vorbereitungge Anhaltspuntte far die ſachgemäße er he a n als Heeresgut feſtgeſtellt wurden ebenfalls ßung
gegenſtände zu geben wird zurzeit im Reichsfinanzminiſterium r 15 drlaß von Richtlini ereite i öffentlich Deſſau 23 Juli Vor einer glänzenden Kar 511d ne l ſegte eiten ſo eeh gegen de u g r de ca ehe er ine Million Tonnen Kohlen
ſtel r S terklärun i t Friſt ſichts der günſtigen Entwicklung der Fleiſchwirtſchaft und der xW Ferke ie Serben ten innergarb ver vorveſebenen Hriſt glänzenden Kartoffelernte die Zwangsbewirtſchaftung für Fleiſch Mehrföröerung nötig

he e und Kartoffeln aufzuheben r Auf EiAb 3 Saale K Langenſalza 23 Juli Der hieſige Bürgerbund Berlin 23 Juli Eigene Drahtnachricht r Moen Zur Frage des ElſterSaaleKanals bat eine Beratungsſtelle in Steuerſachen für Klein ladung der Reichsregierung fand heute eine gemeinſame Kon
t Sei der letzten mündlichen Berächterſtattung durch den Abg Rentner eeſchaffen Der dafür eingeſetzte Ausſchuß iſt bereit ferenz der Bergarbeiterorganiſationen und der Vertreter der
n Dr Harter iſt beſonders Bezug genommen auf eine Eingabe unentgeltlich Auskunft zu erteilen und event Geſuche um Herab Zechenbefitzer ſtatt Zunächſt ſtellte man feß daß man gegen
ze der HKandelskammer zu Leipzig die auf die Ver ſetzung der Steuerlaſten in die Wege zu leiten Nur das Schreib eine Million Tonnen Kohle mehr fördern müſſe als bisher
on handlungen über die Verreichlichungen der Waſſerſtraßen hinge material iſt vom BVittſteller zu beſchaffen wenn die deutſche Wirtſchaft nach der bevorſtehenden Liefe
n wieſen hat und dabei die Frage aufwarf oh dort unſere Regierungs Leunawerk 23 Juli Die Beſtrebungen der Ar rung an die Entente überhaupt erhalten werden ſolle Zu
de das El le Kanalprojekt ebenſo energiſch ver beiterſchaft des Leunawerkes ihre Forderungen durch einen vieſem Zwecke ſtellte man als allererſte Vorausſetzung die

treten habe wie die anderen Länder ihre Projekte Die Handels Streik zur Erfüllung zu bringen ziehen weitere Kreiſe Am Beſſerung der Lebensweiſe Ernährung Kleidung und Woh
kammer hat zum Schluß ihrer Eingabe an die Sächſiſche Volks Mittwoch ſtimmten die Handwerker des Werkes ab Nach dem u feſt D Ueb ichtenabk me müſſe fortbeſtehen

e el eafür einzutreten daß von der ſächſiſchen Regierung wegen des ſicher i ille zum Streik für die Forderungen vore Baues des Elſter Saale Kanals ſofort Verhandlungen mit dem erihene tens der rue eum Srreit zur die So gezogen werden Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſollten ſich
Reich angeknüpft werden Vor allen Dingen hat ſie aber um auch Werdau 23 Juli Wegen der ſchlechten wirt einigen welche Maßnahmen zu einer Mehrförderung dienen

ey nach außen die Intereſſen Sachſens am Elſter SagleKanal in i haftlichen Lage haben hier zehn Gaſt und Schankwirt könnten Sosald die Einigung zuſtande gekommen ſei würden
er htieen Weiſe zum Ausdrück zu bringen wie Panern es ge ſchaften ihren Vetrieb ſchließen müſſen Fünf davon wurden von in den einzelnen Vergrevieren unter der Leitung des Reichs
tan hat eine arößere Summe für den Vaun Zes Fanals bereitzu Her Stadtverwaltung zur Behebung der Wohnungsnot über arbeitsminiſteriums dieſe Maßnahmen in gemeinſamer Ar
ſtellen und in den Hausvaltpran einzufügen Das ſächſiſche Jinans nommen beit durchgeführt werden Außerdem wurde mit allem Nachminiſterium hat auf eine Anfrage des Haushaltausſchuſſes in h e gar Jen Umtit dieſer Angelegenheit folgendes Schreiben dem Ausſchuſſe zugehen Leipzig 22 Juli Erböhte Rechtsanwaltsge druck geſordert daß Kohlenverſchiebungen unter alen Um

19 laſſen bühren Der Leipziger Anwaltverein hat beſchloſſen wegen ſtänden verhindert werden müßten Auch die Frage dertit Wie bekannt hat die ſächſiſche Regierung ihr Jntereſſe für der geſteigerten Bürounkoſten für Miete T Telegramme Sozialiſierung der Bergwerke wurde geſtreift ohne daß man
Je die Beſtrebungen Leipzigs und ſeines Hinterlandes eine Waſſer Fernſprecher Papierdruck ehälter uſw bei Objekten bis 10 000 auf dieſem Gebiet zu einem Ergebnis gekommen wäre Nach
r ſtraßenverbindung von Leipzig nach der Saale zu erhalten Mark wies Hisher einen Zuſchlag von 50 Prosent bei Objekten mittags fand eine erneute Sitzung ſtatt die nur von Ver

wiederholt zu erkennen gegeben So hat ſie bei der Beratung von 10000 20 000 Mark einen Zuſchlag von 75 Prozent und bei beiter beſucht ier de im alld z ton hor tretern der Vergarbeiter beſucht war Hier wure des Antrages Göpfert und der Interpellation Dr Böhme und Ge Obiekten Aber 20 000 Mark einen Zuſchlag von 100 Prozent jeweils meinen die Ernährungsfrage behandelt Die Bergarbeiter
nt noſſen im Jahre 1917 den früheren Ständen gegenüber ſich bereit auf die geſetzlichen Gebühren zu erheben gemeiner re rung t g mit Butter Fettng erklärt nach dem Kriege ſobald die nötigen techniſchen Kräfte Jena 22 Juli Zu den Koſten der Saaleregu müßten beſſeres Brot beſſere Belieferung mi utter Fett
en wieder zur Verfügung ſtehen die ausführenden Vorarbeiten für lierung bewilligte der Landtag weitere 300000 Mart nach Fleiſch und Kartoffeln erhalten Hier wurden ſehe lebhafte
en den Elſter Saale Kanal einzuleiten und ſich an den Koſten hier dem er bisher ſchon einen Zuſchuß von 250 000 Mark geleiſtet hat Klagen laut Aber auch hier war man ſich darüber klar
er für zu beteiligen Später iſt ſie noch einen Schritt weitergegangen Großenhain 23 Juli Durch einen Blitzſchlag iſt daß eine Beſſerung eintreten würde

indem ſie bei der Beratung der Petition des Kanalvereins zu der Wirtſchaftsbeſitzer Noack in Niederrödern um alle Habe ge S

Die Lage in Jndien

Leipzig und der Anſchlußpetition des Rates der Stadt Leipzig
die Erbauung eines Leipzig Elſter Saale Kanals betreffend
im Jahre 1918 die Erklärung abgegeben hat auf eine möglichſt
ſofortige eilige Ausführung des Kanals hinzuwirken und zu
dieſem Zwecke das Unternehmen unter gewiſſen Vorausſetzungen
als eine ſtaatliche Angelegenheit behandeln zu wollen Jnfolge
der politiſchen Umwälzungen und bei der Notlage des Staates
nach dem Kriege iſt die Angelegenheit von Staatswegen zunächſt
nicht weiter verfolgt worden Jetzt nun wo mit der Uebernahme
der Waſſerſtraßen auf das Reich auch die Schaffung neuer Waſſer
ſtraßen Reichsſache wird gilt es dem Reiche die Ueberzeugung
von der Not wendigkeit und Bedeutung eines Waſſerſtraßenan
ſchluſſes für Weſtſachſen und ſeiner Einbeziehung in die allgemeine
Planung eines mitteldeutſchen Kanalnetzes beizubringen Dazu
iſt aber erforderlich daß Sachſen ſelbſt unverzüglich Maßnahmen
trifft die ſein Jntereſſe an der Erbauung eines Elſter Saale
Kanals und ſeinen Willen den Anſchluß Leipzigs an
eine ſchiffbare Waſſerſtraße nicht länger auf
ſchieben auch nach außen hin deutlich erkennen laſſen Jn
Erkenntnis dieſer Lage und im Hinblick auf die taktiſche Be
deutung hält es die Regierung für dringend erforderlich mit den
techniſchen Vorarbeiten für den Kanal zu beginnen und die hier
für erforderlichen 300 000 Mark in einem Nachtrag zum Haus
haltvlan für 1920 einzuſtellen Da ein Elſter Saale Kanal aber
nicht bloß den ſächſiſchen Jntereſſen ſondern auch denjenigen des
Reiches dienen wird iſt die Reichsregierung von hier aus erſucht
worden die Hälfte des bezeichneten Koſtenbetrages alſo 150 000
Mark auf das Reich zu übernehmen Die Entſchließung des
Reiches ſteht noch aus

Der Haushaltausſchuß A hat ſich nun mit der Eingabe der
Handelskammer in zwei Sitzungen befaßt und ſich entſchieden
für die Südlinie ausgeſprochen Für dieſe Südlinie ſind
vor dem Kriege 240 Millionen für die Mittellinie jetzt 257 Mill
Mark veranſchlagt worden Wenn nun Preußen durchaus die
Mittellinie bauen will ſo iſt damit zu rechnen daß die Ver
bindungsſtrecke zur Saale überhaupt nicht oder erſt in ſpäteren
Jahren ausgebaut wird denn nach zuverläſſigen Unterlagen ſind
die techniſchen Schwierigkeiten dieſes Verbindungskanals von der
Mittellinie bis zur Saale ungemein groß und daher auch mit
großen Koſten verknüpft Es iſt daher für uns von größter Wich
tigkeit daß nur die Südlinie zur Ausführung kommt Aus allen
dieſen Gründen iſt der Haushaltausſchuß zu dem Beſchluß ge
kommen daß jetzt wo alle unſere Nachbarländer mit voller Kraſt
an die Ausführung von waſſer wirtſchaftlichen Verkehrswegen
herantreten unſer wirtſchaftlich hoch entwickeltes Land nicht zu
rückſtehen varf Der Ausſchuß war aus dieſem Grunde einſtimmig
der Meinung daß Regierung und Volkskammer alles daran ſetzen

kommen Das Gehöft mit Jnventar und Vorräten ſowie zwei
Milchkühen fiel dem Feuer zum Opfer

Erfurt 23 Juli 50 000 Mark Monatszuſchuß für
die Straßenbahn Wie die Direktion der Straßenbahn
mitteilt hat das Unternehmen trotz des jüngſt auf 40 Pf erhöhten
Fahrpreiſes mit ungeheuren Schwierigkeiten zu kämpfen Die
Straßenbahn erfordert monatlich einen Zuſchuß von 50 000 Mark
Das ſind im Jahre 40 Prozent des Aktienkapitals Unter dieſen
Umſtänden ſind die Ausſichten für die Zukunft ſehr trübe

Wurzbach 23 Juli Bei einer unvermuteten
Reviſion die die hieſige Ernährungskommiſſion in der
Bärenmühle bei Wurzbach vornahm ſtellte ſich laut Oſtthüringer
Tribüne heraus daß das dort lagernde Brotgetreide etwa
550 Zenter dem Verderben nahe war Das Ge
treide iſt in einem dumpfen und feuchten Raum untergebracht
Die Säcke waren teilweiſe jedenfalls von Ratten zerfreſſen

Sport der Saale Feitung
Renntermine

Das Deutſche Saint Leger die klaſſiſche Herbſt Drei
jährigen Prüfung von 100 000 Mark gelangt am 12 September
zur Entſcheidung

Das Gladiatoren Rennen wird auf den 4 Oktober
ausgeſchrieben und im Preiſe von 100 000 Mk auf 130 000 Mk
erhöht Ferner ſchreibt der Berliner Rennvevein ſeinen 15 Tag
für den 10 Auguſt mit insgeſamt 159 000 Mk an Preiſen aus
Sechs Rennen ſind gleichmäßig mit 22 000 Mk und nur das Wal
burg Rennen mit 27 000 Mk ausgeſtattet

Die drei Frankfurter Auguſttage gelangen jetzt
mit genau 600 000 Mk ausgeſtattet zur Ausſchreibung Sämtliche
Rennen wurden bedeutend im Preiſe aufgebeſſert

Rennen zu Harzburg
Admiral Hawke Jagdrennen 9000 Mark 3600 Meter

1 Triumph II Teichmann 2 Tory Hill II A Richter 3 Jſt
gemacht Edler Tot Sieg 14 Platz 12 13 10 Ferner lief
Landſturm

9000 Mk 2000 Meter 1 Schwereurverwaltungspreis
nöter Tarras 2 Rumplertaube II 3 Nova Saager
Tot Sieg 14 Platz 12 16 10 Ferner liefen Hexenkind Vio

Zur Affäre Belg Khun
Berlin 23 Juli Eigene Drahtnachricht Die Ange

legenheit des Transportes der ruſſiſchen Kriegsgefangenen nach
Oeſterreich iſt in ein neues Stadium getreten Die öſterreichiſche
Regierung hat tatſächlich den angebotenen Rücktransport der in
Swinemünde angehaltenen ruſſiſchen Kriegsgefangenen abgelehnt
und domit iſt der Anſpruch auf Exterritorität für dieſen Trans
vort verloren gegangen Der Transvort iſt inzwiſchen ins Durch
gangslager überführt worden Die Reichszentralſtelle für Kriess
und Zivilgefangene iſt damit beauftragt worden zu unterſuchen
wie viele unter dem Transport von 108 Mann tatſächlich Kriegs
gefangene ſind Dieſe ſollen ſo raſch wie möglich mit dem nächſter
Tronsport nach Rußland geführt werden Die übrigen werde
vorläufig zurückgehalten werden

Berlin 23 Juli Eigene Drahtnachricht Zum Fa
Bela Khun erfährt die Freiheit von unterrichteter Seite
die öſterreichiſche Regierung vor dem Transport an die den
Regierung das Erſuchen geſtellt habe Bela Khun mit dem
fangenentransvport zuſammen durch Deutſchland zu transporti
Die deutſche Regierung hat aber dieſen Vorſchlag abgelehnt
Paſſierung der TſchechoSlowakei habe das tſchechiſche Vlatt
rodny Liſty auf die Anweſenheit Bela Khuns bei dem Trans
aufmerkſam gemacht Auch hat das Verholten der öſterreichiſt
Transportmannſchaft dazu beigetragen die Aufmerkſamkeit auf
Anweſenheit Vela Khuns zu lenken

Ein ſozialdemokratiſcher Antrag in der ſächſiſchen
Volkskammer

Dresden 23 Juli Eigene Drahtnachricht Jn der
heutigen Sitzung der Volkskammer wurde der ſozialdemo
kratiſche Antrag auf Eintritt der Regierung in induſtrielle
landwirtſchaftliche und kaufmänniſche Betriebe angenommen
Dagegen ſtimmten alle bürgerlichen Stimmen

Engliſche Militärtransporte durch
Deutſchland

letta
Preis von Wernigerode 9000 Mk 2500 Meter 1 Götz von

Berlichingen Teichmann 2 Sibylle Edler 3 Alexis NRaſh des Abg Lipinsti U S Min ſident Bruck er habe am
Tot Sieg 14 Platz 10 10 10 Ferner liefen Sanitas Sigurt Donnerstag ein Telegramm aus Berlin erhalten worin um den
Ladro Durchtransport tſchechiſcher Kriegsgefangeſner ausGroßes Harzburger Jagdrennen 20 000 Mark 4800 Meter Rußland die zu Schiff nach Samburg gekommen ſeien gebeten
1 Kitty Weber 2 Stella II Edler 3 Waldfrieden Dyhr wurde Jm ganzen ſeien z ele durch Dresden gekommen

n

müſſen daß dieſes große Projekt der Südlinie auchzum Segen unſeres Landes bald zur Ausführung kommt
Die Volkskammer hat ſich bekanntlich in ihrer Sitzung den Mit
teilungen und Anträgen des Haushaltausſchuſſes angeſchloſſen

Das Platzkonzert des Muſikkorps der Sicherheitspolizei findet
Sonntag den 25 Juli von 11412 Uhr auf dem Friedrichs

Dresden 23 Juli Eigene Drahtnachricht Jnder Krirer Situng der Volkskammer erwiderte auf eine An

platz ſtatt Tot Sieg 44 Platz 27 39 10 Ferner liefen Sperrfeuer Slota Rach Anſicht der Regierung n in den Zügen geu 5 von Stutgarten 9000 Mk 3000 Meter 1 Das e Zügen J z t n
Provin i j Nachri t Pupvperchen Hr v Pelzer 2 Jrat Arabi Sr Glaſer 3 Galli Auffallend ſei daß die neun eingekieidet und beall en poli Hr K v Weſterhagen Tot Sieg 16 Platz 13 21 10 waffnet waren Sollte es ſich um engl n

Ferner liefen Blumengala Puppi die nach Polen gelangen wollten ſo ewaltanDas Ende des Autokrieges Preis von Schierke 9000 Mk 3000 Meter 1 Roſenrot wend ung gegen Deutſchland und die Eiſendahner würden ir
Weber 2 Primus Hertzer 3 Mondſichel Schuldt Totes 57 Platz 31 21 10 Ferner liefen Gerd Kaikr Takt

feſt

dieſem Falle die Transvporte unmöglich zu machen wiſſen

poiniſches Waffenſtillſtandsangebot an

Rußland

Dresden 22 Juli Die zwiſchen der ſächſiſchen
Regierung und der Reichspoſtverwaltung
Verhandlungen haben zu dem Ergebnis gefu rt daß
die Rei re Warrng einige Kraftwagenlinien bei
denen überwiegend Poſtintereſſen anzuerkennen waren
betreiben wird darunter die Linien Olbernhau Deutſch
Neudorf u Leipzig Markranſtädt Lützen
Bei allen übrigen vom göe Staat betriebenen
Kraftwagenlinien wird die

Der internationale Boykott im Rudern durchbrochen

in n I e e v 3 y Janternatio Ruderregatta nahme uund italieniſche Ruderer el Deulſchland Dg g E rer durch WWB R Juli r r
9 Sopp vom Deutſchen V Zürich vertreten der für den Kl Wie der Nieuwe Rot Conrant aus London
Reichspoſt dagegen dem Wannſee ſtartete Er traf hier allerdings nur auf deutſchſchweize wird amtlich ekigt daß die Sowjetregi

ſich v Staatsunternehmen keinerlei Wettbewerb riſche Konkurrenz und belegte hinter Schöchlin See Klub Biel um einen Waffenſtillſtand erſucht und vorge amehr bereiten Sie will die Linien darunter auch die l und Schneider S e die Verhandlungen darüber in Crodne zu e
m
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vermiſchtes
Für 490 0090 Mark Juwelen geſtohlen Einer Berliner Dame

wurde dieſer Tage in Marienbad aus ihrem Schrankkoffer
ein Schmuck im Werte von 400 090 Mark geſtohlen Der Verdacht
der Kriminalvpolizei richtete ſich a die in Berlin wohnende
ſpaniſche Tänzerin Viviand die in Marienbad durch Haſardſpiel
große Summen verloren hatte Einer der Diebe der ruſſiſche
Student Epſtein wurde verhaftet und gab eine Stelle im Walde
an wo man ſeinen Anteil an dem geraubten Gut vergraben fand
Ein anderer Mittäter Jakob Rosblatt iſt mit einem Teil der
Beute nach Berlin geflüchtet und wird von der Berliner Kriminal
polizei verfolgt Die Tänzerin wurde in Marienbad im Polizei

untergebracht beſtreitet jedoch jegliche Schuld an dem
iebſtahl

Die Leiche im Kleiderſchrank Auf die Anzeige eines Chauf
feurs hin der von Aachen aus einen Kleiderſchrank nach Köln
transportieren ſollte wurde ein Mann aus Stolberg bei Aachen
in Köln verhaftet Jm Kleiderſchrank befand ſich die Leiche eines
bei einem Landwirte bedienſteten Mädchens das in beſonderen
lmſtänden geweſen und durch operativen Eingriff zu Tode ge

kommen war Eine in der Geſellſchaft des Mannes befindliche
andere Perſon flüchtete Beide hatten den Chauffeur beauftragt
den Kleiderſchrank an den Rhein zu ſchaffen wo ſie ſich wahr
ſcheinlich der Leiche entledigen wollten Jn dieſer Angelegenheit
ſind weitere Perſonen in Aachen verwickelt deren Verhaftung
bevorſteht

Eine Poſtkarte die 14 Jahre unterwegs war iſt dieſer Tage
wieder an ihren Abſender zurückbeſtellt worden Jm Jahre 1906
am 14 wurde ſie in Frankfurt a M absgeſtempelt an einen
Adreſſaten in Frankfurt Nun erhielt ſie der Schreiber zurück
und zwar mit 60 Pfennig Strafporto für nicht genügende Fran
kierung Wo mag die Karte herumgeflogen ſein

Billigeres Holz billigerer Wein Bei einer Verſteigerung
von Scheitholz im Binger Wald erzwang die Kaufunluſt eine
Preisermäßigung von 200 auf 90 Mark den Feſtmeter Jn
Landau wird das Viertelliter Wein mit 3 Mark in Ludwigs

Schwetzingen Rheinheſſen uſw mit 3,50 Mark ausge
ſchänkt

10 Mark pro Liter ſteuerfrei bei Abnahme von 300 und 11 Mark
ſteuerfrei bei Abnahme von 100 Liter Das billige Angebot wird
mit den guten Herbſtausſichten begründet Senden Sie Jhr Faß
ein und Sie werden beſtens bedient heißt es in der Offerte
Das iſt ja ein ganz anderer Ton und klingt ſehr hoffnungsvoll
wenn nur die guten Ernteausſichten nicht noch verdorben werden

Eine feine Firma Jn dem großen Warenhaus Kopenhagens
dem Magaſin du Nord hat man eine umfangreiche Diebſtahl
affäre aufgedeckt die die Entlaſſung von 28 männlichen und
weiblichen Angeſtellten zur Folge hatte Der Chef entdeckte zu
fällig daß eine Verkäuferin einer Freundin ein Paar ſeidene
Strümpfe zu einem weit niedrigeren als dem ausgezeichneten
Preiſe verkaufte Er ſchloß die Verkäuferin acht Stunden in ſein
Büro ein dann legte ſie ein volles Geſtändnis ab daß nicht nur
ſie ſondern auch ein großer Teil des anderen Perſonals die
Firma durch einen gut organiſierten Tauſchhandel beſtohlen habe
Aus der Damenabteilung lieferten die Verkäuferinnen Waren
an ihre männlichen Kollegen und erhielten andere in Tauſch Jm
Automobil unternahm nun der Chef eine Razzig mit Haus
ſuchungen bei den Verdächtigen Sie ergab eine ungeheure
Beute An einer Stelle fand er einen großen geſtohlenen Koffer
voll geſtohlener Waren Der Direktor verſammelte darauf die
Verbrecher und entließ 28 Verkäufer und Verkäuferinnen auf der
Stelle Die Polizei hat ſich indeſſen noch nicht in den Fall ein
gemiſcht und zwar weil mehrere der Entlaſſenen Preiszettel bei
ſeite gebracht haben die im Kriege myſtiſche Preiserhöhungen
Sollte ſo was nur dort paſſiert ſein erfahren haben So war

auf einem Stück Cheviot der Preis allmählich von 5 über 12 und
25 auf 35 Kronen das Meter geſteigert Das iſt als Kriegswucher
ſtrafbar und die Entlaſſenen haben erklärt wenn die Polizei ſich
einmiſche ſo würden ſie den Chef mit ins Verderben ziehen

Handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 23 Juli An der Börſe vollzog ſich heute einuliſſenwechfel inſofern als im Zuſammenhang mit der ſtarken
ſteigerung aller ausländiſchen Deviſenpreiſe wegen des Weichens

s Markkurſes im Auslande das Jntereſſe ſich von den ſeither
ünſtigten Kohlen Eiſen Kali und Jnduſtrieaktien abwandte
bei lebhafter Geſchäftstätigkeit auf die e Valuta
iere überging Erſtere wurden ſtark realiſiert und mußten ein
lich der Schiffahrts Farb und Elektrowerte bis vereinzelt
rozent im Kurſe nachgeben Dagegen hatten e
ial Schantung Mexikaner und Deutſche Ueberſee Papiere
eil ganz ſtattliche Kursgewinne zu verzeichnen Deutſche
1725 Petroleum 830 Später konnte in deutſchen Papieren
n Kursverluſten Bruchteile wieder hereingebracht werden

ließ die Stimmung für dieſe Papiere bei ſtillerem Geſchäft
ſtig bei eher nachgiebigen Kurſen wogegen ſich die feſte
nz für Valutapapiere behauptete Am Rentenmarkt blieb
eſchäft ſtill Am Einheitskursinduſtriemarkt realiſierte die
nſpekulation

Deviſenkurſe
Berlin 23 Jul

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen ſtellen
m der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marß
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üſſel Antwerpen 5354,10 354,90 338,65 339,35riſtiania 7058,35 710,70ſ1 646,865 648,15
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Produktenbörſe
lin 23 Juli Das Geſchäft am Hafermarkt hielt ſich

beute in engen Grenzen und die Händler beobachteten wegen der
ſtarken Steigerung der ausländiſchen Deviſenpreiſe vorſichtige Zu
rückhaltung Prima ViktoriaErbſen wurden in kleinen Mengen
zu Svpeiſezwecken gekauft und ſonſt nur zur Verfütterung andere
ülſenfrüchte erworben Am Markt für Rauhfutter hat ſich nichts

geändert Wetter ſchön
FSexlin 23 Juli Amtliche Notizen Preis für 1000 Ka

ig Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen lokd ab
Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2400 2420 Mk
Tendenz behauptet

Metallnotierungen

Berlin 23 Juli Preiſe für 100 Ka in Mark Raffingde
Kupfer 1200 Original Hütten Weich Blei 475 490 Remeltid
laten nt 630 640 SHüttenRohzink 430 Orig Hütten
iluminium 2150 2200 Banca Straits BillitonZinn 2600

oros HüttenZinn 43504450 99proz Rein Nickel 35003600
Antimon Regulus 725

kanntli

Aus der Pfalz kommen an die Wirte Angebote von

zweier Genoſſenſchaftsbanken Die ZentralVerſchmelzugenoſſen aſtebenk Hannover und Hannoverſche Genoſſenſchafts

bank Osnabrück beſchloſſen Verſchmelzung Die neue Firma
Hannoverſche Zentralgenoſſenſchaftsbank e G m b H wird ihren
Sitz Hannover mit Zweigſtelle Osnabrück und 20 Millionen Mark
Kapital beſitzen

Bank für Handel und Jnduſtrie Darmſtädter Bank Zur Er
richtung einer Filiale in Magdeburg hat die Darmſtädter
Bank das Grundſtück Breiter Weg 12 Kaffee National erworben

Metollbank und Metallurgiſche Geſellſchaft Akt Geſ in Frank
furt a M Jm Geſchäftsjahr 1919/20 ſtellten ſich die Erträge aus
Aktien Anteilen Kuren und Schuldverſchreibungen auf 3 453 543
i V 2391 064 Mk An ſonſtigen Gewinnen wurden im abge

laufenen Geſchäftsjahr erzielt 7513 960 3 725 365 Mk und an
Zinſen und Wechſelzinſen 1225 019 512 311 Mk Die Unkoſten
und Steuern weiſen eine Steigerung von 2265 975 Mk auf
6232 724 Mk auf Der Ueberſchuß beträgt 6 695 861 5 071 331
Mark Wie bereits mitgeteilt wird die Dividende mit 9 7 Proz
in Vorſchlag gebracht Die Verwaltung teilt im Geſchäftsbericht
mit daß ſie ſich an dem neugegründeten Bankhauſe Delbrück von
der Heydt u Co in Köln kommanditiſtiſch beteiligt hat Be

hat die Metallbank vor einiger Zeit das Kapital um 25
auf 75 Mill Mark erhöht Jm Zuſammenhang mit dieſer Kapi
talerhöhung hat die Verwaltung eine Jntereſſengemeinſchaft mit
der Metallgeſellſchaft abgeſchloſſen auf Grundlage einer Teilung
der zuſammengeworfenen bilanzmäßigen Gewinne Dieſe Inter
eſſengemeinſchaft macht die Verlegung des Geſchäftsjahres guf den
Zeitraum vom 1 Oktober bis 30 September notwendig Sowohl
dieſe Verlegung als auch die Jntereſſengemeinſchaft werden der
Generalverſammlung zur Genehmigung vorgelegt Jn der Bilanz
werden Bankguthaben und auf kurze Termine ausgeliehene Gelder
mit 177 214 564 13 196 463 Mk Aktien Anteile Kure und
Schuldverſchreibungen mit 45 155 069 43 022 699 Mk Schuldner
mit 56 273 532 15 455 035 Mk und Waren mit 3 419 159 528 879
Mark ausgewieſen Auf der Paſſivſeite erſcheinen Gelder auf Ter
mine mit 134 638 269 10 050 318 Mk und ſonſtige Gläubiger mit
66 297 187 25 504 426 Mk

Thüringiſche Nadel und Stahlwaren Fabrik Wolff
Knippenberg Co Akt Geſ in Jchtershauſen Die Ver
waltung beruft eine außerordentliche Generalverſamm
lung auf den 9 Auguſt ein die über Liquidation
der Geſellſchaft ſowie Veräußerung des Ver
mögens der Geſellſchaft im ganzen und Genehmigung
des Veräußerungsvertrages Beſchluß faſſen ſoll Es
ſei daran erinnert daß das Unternehmen im Mai d Js
uehr von Lohndifferenzen mit den Arbeitern und An
geſtellten den Betrieb ſtillgelegt hatte An Dividenden
waren in den letzten drei Jahren 1916/17 bis 1918/19
8 12 und 8 Prozent ausgeſchüttet worden

Bayeriſche Flugzeug Werke G in München Der Abſchluß
für 1919 ergibt einen Fabrikationsgewinn von 1082 702 Mk
wozu noch der Vortrag mit 40 313 Mk i V Geſamteinnahmen
347 812 Mk tritt Dem ſtehen gegenüber Gehälter Unkoſten und
Steuern mit 2 772 940 Mk und Abſchreibungen mit 83 383 Mk
ſo daß die Bilanz für 1919 mit einem Verluſt von 1 468 797 Mk
i V Gewinn 347 812 Mk abſchließt Eine Dividende kommt
ſomit nicht zur Verteilung gegen 10 25 20 Proz in den Jahren
1918 1916 Jn der Bilanz erſcheinen Effekten mit 2 117 782
3 106 192 Mk Debitoren mit 541 454 3 921 438 Mk Waren

e n 488 3 305 911 Mk Kreditoren mit 5 406 462 5 292 821
ark

Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktionsbezirks
Halle a den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau Finſterwalder
und DeſſauWörlitzer Bahn ſind am 22 7 zur Verladung von
Braunkohlen Braunkohlenbriketts Naßpreßſteinen und Braun
kohlenkoks geſtellt 5132 nicht geſtellt O Wagen zu je 10 Tonnen
Ladegewicht

Gewerkſchaft des Steinkohlenbergwerks Graf Bismarck in
Gelſenkirchen Jm Geſchäftsijahr 1919 betrugen die Betriebsein
nahmen einſchließlich Vortrag 73 512 335 i V 41 834 954 Mk
die Betriebsausgaben 68 626 464 38 346 716 Mk Verrechnet
wurden insgeſamt 73 435 093 41 823 014 Mk Die Ausbeute
wurde am 2 Januar 1919 mit nom 1000 Mk 5proz Kriegsanleihe
je Kux aus den Beſtänden zur Verteilung gebracht Von der
Ausſchüttung einer weiteren Ausbeute mußte man abſehen weil
die auf Erſatzanlagen verrechneten 2 700 000 Mk für dieſen Zweck
trotz möglichſter Beſchränkung der Aufträge nicht einmal aus
reichten Die Einnahmen auf Kohlen Koks und Nebenprodukte
einſchließlich Sonderzuweiſungen der Verkaufs Verbände betragen
71 731 780 51 740 808 Mk Die Geſamtförderung betrug 1919
1 125 410 1 743 955 Tonnen Die Belegſchaft zählte im Jahres
durchſchnitt 7357 8143 Perſonen in 1918 am Ende der beiden
Jahre 9002 gegen 7439 Perſonen

Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft in Eisleben
Jn den letzten Tagen war eine auffallende Steigerung des Kurſes
der Kuxe der Mansfeldſchen Gewerkſchaft an der Börſe zu Leipzig
zu verzeichnen Sie ſtiegen von 2750 vor einigen Tagen auf 4500
geſtern Wie wir hören iſt in den inneren Verhältniſſen der
Gewerkſchaft ein Grund für dieſe Steigerung nicht vorhanden
Das Unternehmen leidet ebenſo wie die anderen Jnduſtrien ſehr
unter den außerordentlich geſtiegenen Löhnen und unter den ge
fallenen Silber und Kupferpreiſen Es liegt rn ausreichen
der Grund dafür vor daß Auslandskäufe in Mansfelder Kuxen
zu der Kursſteigerung geführt haben Wie groß dieſe Käufe ſind
entzieht ſich der Beurteilung

Rheiniſch Naſſauiſche Bergwerks und Hütten in Stol
berg Durch den Wer der ſpaniſchen Erzgrube der Geſellſchaft
iſt wie die Rh Weſtf Zeitung von unterrichteter Seite erfährt
der Geſellſchaft nach Berückſichtigung aller darauf gemachten Auf
wendungen ein Reingewinn von rund 3 Mill Mk
zugefloſſen Die Geſellſchaft beabſichtigt in Deutſchland eine neue
Erzgrube zu erwerben

Wilskingſche Portland Zement und Waſſerkalkwerke Akt Geſ
in Münſter i W Die außerordentliche Hauptverſammlung be
ſchloß den Erwerb des Portland er h Glasberg u Co
in Beckum Ferner wurde beſchloſſen das Aktienkapital um 10
auf 20 Mill Mark zu erhöhen Von den neuen Aktien die ab
1 Januar 1920 dividendenberechtigt ſind werden 5,5 Mill Mark
von einer Eruppe mit der Verpflichtung übernommen ſie den
alten Aktionären im Verhältnis 4 3 zum Kurſe von 120 v5H an
zubieten Der Reſt von 2,5 Mill Mark wird von einem Frei
händer übernommen

Vereinigte Harzer Portlandcement und Kalkinduſtrie zu
Elbingerode im Harz Dem Geſchäftsbericht iſt folgendes zu ent
nehmen Die Entwicklung hat ſich erheblich ungünſtiger geſtaltet
als wir annahmen Die ſtetig ſteigenden Koſten des Lebensunter
haltes haben naturgemäß ſteigende Löhne und Gehälter unſerer
Arbeiter und Beamten mit denen wir Tarifverträge abgeſchloſſen
haben herbeigeführt Ebenſo ſind die ſteigenden Koſten für Kohlen
und deren zeitweiliger Mangel äußerſt nachteilig für unſere Be
triebe geweſen die auch durch die Höhe der Materialpreiſe und
notwendige Reparaturen äußerſt ungünſtig beeinflußt wurden da
wir wegen der laufenden Verträge nicht imſtande waren Preiſe
zu erzielen die den erwachſenen Selbſtkoſten entſprachen Wegen
Kohlenmangel haben wir unſere Cementfabrik noch nicht wieder
in Betrieb ſetzen können ſind auch nicht in der Lage einen Termin
dafür zu beſtimmen An unſeren bisherigen Sätzen für Abſchrei
bungen haben wir trotz des unbefriedigenden Reſultats feſtge
halten und ſchlagen vor zur Begleichung des ſich ergebenden Ver
luſtes von 196 107 dieſen Betrag dem Reſervefonds zu ent
nehmen Jm Vorjahre ergab ſich ein Gewinn von 272 883
aus dem 8 Prozent Dividende verteilt wurden Jm laufenden
Jahre ſind wir ber als bisher beſchäftigt das Reſultat wird
davon abhängen ob es möglich ſein wird die re entſprechend
den geſtiegenen Betriebskoſten zu erhöhen Der Betriebsgewinn
tellte ſich auf 208 525 649 773 A Dagegen erforderten Un

Wurzener Kunſtmühlenwerke und Biscuitfabriken vorm S
Krietſch Akt Geſ in Wurzen Nach dem Rechenſchaftsbericht für
1919/20 betrugen die Geſamteinnahmen 1 803 203 i V 2 147 287
Mark Generalunkoſten erforderten 1 124 495 1 368 989 Mk
Zinſen 31 194 8056 Mk Kursverluſte 625 179 733 Mk und
Abſchreibungen 99 524 142 991 Mk Aus dem Reingewinn von
547 564 447 517 Mk werden wie gemeldet wieder 8 Prozent
Dividende verteilt und nach verſchiedenen Zuwendungen 143 364
145 694 Mk auf neue Rechnung vorgetragen Die Folgen der

Zwangswirtſchaft behinderten n die Verfügungen der Verwal
tung Bei den unzureichenden Mahlaufträgen wurde nichts un
verſucht gelaſſen durch Uebernahme anderer Arbeiten die Betriebe
und Speichereien beſtens auszunützen Die Bilanz verzeichnet
u a Waren mit nur 43 865 1890 164 Mk und Effekten mit
707 223 704 487 Mk Außenſtände ſind auf 593 047 2897 384
Mark zurückgegangen Demgegenüber erſcheinen Verbindlichkeiten
mit 1863 779 Mk i V 4209 151 Mk einſchl Brandentſchädi
gung Die Hypothekenſchulden haben ſich auf 200 000 650 000
Mark ermäßigt Neu erſcheinen 4 Mill Mark Teilſchuldverſchrei
bungen die im Berichtjahre begeben wurden um die Mittel für
die Fertigſtellung der Stadtmäühlenwerke zu beſchaffen

Hamburger Häuteauktion Auf der Warenverſteigerung wur
den für 4191 Pfund Rindshäute Friſchgewicht Jnnungsware
31 50 Pfund 10,05 für das Pfund bezahlt

Falkenſteiner GardinenWeberei und Vleicherei Am 24 26
und 27 Juli ſollen die Bezugsrechte an der Berliner und Leip
ziger Börſe notiert werden Das Ergebnis des am 1 Juli ab
gelaufenen Geſchäftsjahres wird aus r alsgünſtig bezeichnet ſo daß mit einer der vorjährigen nahekommen
den Dividende 15 Proz an der die jungen Aktien zur Hälfte
teilnehmen gerechnet wird

F Thörls Vereinigte Harburger Oelfabriken G in Har
burg a E Die Geſellſchaft ſchlägt für das auf das Kalender
jahr abgeänderte dieſes Mal 18 Monate umfaſſende Geſchäftszahr
1918/19 die Verteilung einer Dividende von 12 Prozent vor Für
1917/18 wurden ebenfalls 12 Prozent ausgeſchüttet

Zuſammenſchluß in der Pappeninduſtrie Der Verkaufsver
einigung deutſcher Pappenfabrikanten G m b in Dresden
hat ſich neuerdings die Vereinigung für weiße und graue Ma
ſchinenpappen angeſchloſſen Ferner wurde mit der Freien Ver
einigung der Maſchinenlederpappenfabrikanten eine Arbeitsge
meinſchaft geſchloſſen Eine ſolche wurde weiterhin auch mit dem
Strohvpappenſyndikat abgeſchloſſen Mithin ſtehen zurzeit reichlich
80 Prozent der deutſchen Pappenerzeugung in einem Gegenſeitig
keitsverhältnis

Berfinmner Börse
vom 23 Jull 1920

f d ortlichen
Brinkmann für

oſten 118 461 98 718 Zinſen 35 307 49 260 Abſchrei le
bungen 292 865 284 863 A

Telegramm

Deutsche Werte Chem Griesneim s
4 Dtsch Schatzsch Chem Heyden 250i 74 20 Lonsolidation Schalk 710,20so D TRoiele am CröllwitzerPopierbbk 270 50I tsch Reichsanl 279 Daimler Motoren 220 ,00
8 u S 75 Deutsche Luxemburg 800,50

7 60 40 Deutsche Treuhando P gesellschaft 725 ,00Preuß Konsols 27 Deutsche Eräöi 1790,00
o S Deutsche Gasglühl sDeutsche Kali ,0a Stoctanl e Waffen und 8937

o v T un ,75Fig Jeutonl Donnersmarckhütte 320,00

nene e man 4555640 Preuß Centr Bod F Engeihardt Brauerei 242,00
Pidbt 98 00 Elberlelder Farben 709,09a Preuß Hyp Bk Felten Guillaume 418,00pfabpt 1911 Gasmotoren Deutz 199,00e e 1 00 50 G bh d CDess Gas Oblig 98,00 Gèba7 à Köt i 27 270

e äh 82,80 Gelseniirohen Berg 816,26
Ausländ Werte Glauziger Zuckerfbk S00 c

Hallesche Maschfbk 482,50e Oesterr Kronen Heann Masch 353,00ente 24,00 Harpener Berg 353,00le Ungar Goldrente 55,00 Hasper Eisen 57800el e Kronen Hirsch Kupfer 288 00en e g 28,25 r r 374,00kisenbahn Aktien obenlehe Wenn 27800
Halberst Blankenb Humboldt Masch 175,25Halle Hettstedter IIse Bergbau 380,00e eLoKal òtr eGr Her Körbisd Zucker Akt 408 00
Magdeburger Str B w Kyffhäuserhütte 180,50
n 425s,00 e Co 21300r auchhammer 38 00Laurahiitte 288,25Schiffahrts Aktiem ine gen

Hambsg Paketfahrt 176,00 Tothringer Hütte 37559
Hambg Südamerika 240,00 Mannesmannröhren 37500
Hansa Dampfschiff 23 50 Masch Fabr Buckau 242,00
Nordd LIovd 178,50 r 224 00o Caro Hag sBank Aktien do Kokswerke 77880
Bank i Thür 156,00 Orenstein Koppel 270,00Berl Handelsges 207,00 Phönix 448 00

n Blei eDarmstädter Bank 144,00 Kiebeck Montan 855,00
Dearauische Landes 26 e en 28 ,20

ank 4 19 50Deutsche Bank 268,50 S Zucker 242,00
Diskonto Comm 187,25 ngerhöuser Masch 408,00
Dresdner Bank 168,00 Hugoschneider Ga Credit Anst 152,25 Schuckert Co
u r 141,75 J i Dok 326 c0eld Priva iner ChamNationalbank 150,26 Stettiner Vulkan 32599

e Kredit 13333 e 27 00sbank ae 4 Thale Eisenhütte 37200industrie Aktien i en 286 80
Schultheiss Brauerei 243,00 Ver Köin Rotiweiler
Akt f Anilin 9 a r 362,00 Ver Glanzstokff 298,76Allgem Elektr Ges 30 1,50 Wegelin Hübner 00
Ammendorfer Poe Werschen Weilentelpier fabrik 2 650,00 ser Braunk
Annaberger Steingut1 348,00 Wittener Gußstanl 872,25
Badische Anilin 465,00 Wrede Mälzerei 770,00Bergmann Elekt Akt Zeitzer Masch
Berl Masch Bau 260,00 Zeilstoff Walihot 508,00Bismarckhütte 569,00 Otavi Minen 328,00Bochumer Gußstahl 348,00 304,00Chem Fabr Buckau u

Tendenz schwach

Leipziger Börse
Leiprig den 23 Juli 1920

Hallesche Zucker Ratfinerie 2680,00Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 130,00
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 172,00
Mansfelder Gewerkschaft 3900,00Portland Zementſabrik Halle 144,00
Prehlitzer Braunkohlen 1200,00Priorit 1600 00S 22e28 e e

Verantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margellageil für Provinzialnachrichten Gericht Zandet

dies Suart e P h r r eerm s Sport uſw Dr Kar a er i V für den Anzeigenil Hans Wildt Verlag Saale Zeitung 9m bDruck Zeitungsverlag und Druckerei die H Halle

er von

im

iſt aber

gerüſtes

tfolgt

Sport

S


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1920


